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Bewertung des Beteiligungsmanagements 

I Leistungsdaten 
 

  

1  
Quartalsabschluss 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Quartalsergebnis liegt zum 31.12.2024 bei 650 T€. Es übertrifft 
damit den Planwert von 70 T€ sehr deutlich um 580 T€. 
Wie auch bereits im Vorquartal sind sowohl die Kosten als auch die 
Erlöse für Treibstoff gemäß der aktuellen Marktlage gesunken. 
 
Durch die vorsichtige Planung in 2023 bezüglich der Energie- und Per-
sonalkosten, ist in diesen Bereichen im vierten Quartal 2024 eine po-
sitive Abweichung i.H.v. insgesamt 1.760 T€ entstanden. 
 
Das positive Ergebnis wird sich im Jahresabschluss dann aufteilen in 
einen Überschuss in der Nachkalkulation der Straßenreinigung und 
des Winterdienstes sowie einen restlichen Jahresgewinn des ESW. 
Das hier angegebene Ergebnis weist den aktuellen Buchungsstand im 
Januar 2025 aus. 
 
Auf Basis der aktuellen Datenlage besteht derzeit kein Handlungsbe-
darf. 
 

2  
Liquiditätsbericht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

Der ESW wird im Sonderhaushalt geführt und ist in das städtische 
Cashpooling eingebunden. 
  
Der Bestand an liquiden Mittel liegt zum Stichtag bei 11.272 T€. Da-
von sind 8.480 T€ dem Bauvorhaben Klingelholl zuzuordnen (ge-
währte Darlehen).  

In der Bilanz des ESW stehen aus den Jahren 2019-2022 Verbind-
lichkeiten gegenüber der Stadt i.H.v.- 2.206 T€ aus der Überdeckung 
des Winterdienstes. Diese Mittel verbleiben beim ESW um zukünftige 
Unterdeckungen auszugleichen. 
 
Aus Konzernsicht sind hohe Geldbestände unschädlich, da diese zum 
Ausgleich des städtischen Bedarfes zum Tagesende herangezogen 
werden. 
In Abhängigkeit vom Zinssatz können hohe Geldbestände dennoch 
unwirtschaftlich sein. 
 
Die Liquiditätsentwicklung des ESW ist weiter kritisch zu beobachten, 
da im Bauvorhaben Klingelholl nach aktueller Schätzung des ESW 
Mehrkosten in zweistelliger Millionenhöhe erwartet werden. 
 
Derzeit besteht zwar kein Handlungsbedarf, dennoch wurde ein regel-
mäßiges Monitoring über den Fortschritt des Bauvorhabens zwischen 
dem Beteiligungsmanagement und dem ESW aktuell eingerichtet. 
 

3 
Kennzahlenüber-
sicht  
 

 

Die Kennzahlen gemäß Musterbericht werden vom ESW im 4. Quar-
talsbericht 2024 noch nicht bereitgestellt, da nach den Angaben des 
ESW noch keine verlässlichen Zahlen vorliegen.  
 
Nach Erstellung und Prüfung der jeweiligen Jahresabschlüsse werden 
diese Zahlen vom ESW nachgeliefert. Unterjährig stellt der ESW mit 
der Begründung unter Ziffer 3 des Berichts die Kennzahlen gemäß 
Musterbericht grundsätzlich nicht zur Verfügung.  
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Eine Bewertung entfällt. 
 

4  
Chancen & Risiken 
 

 Chancen bestehen durch die Umsetzung des D3 Workflowsystems 
im Bereich der Verwaltung. Dadurch können Arbeitsabläufe und 
Durchlaufzeiten optimiert werden. 
 
Das Risiko hinsichtlich der Kosten des Bauvorhabens Klingelholl und 
des neuen Salzlagers bestehen ebenso weiterhin wie das Risiko der 
steigenden Personal- und Energiekosten. 
 

Zusammenfassung 
 

 
 
 
 
 
 
 

   

Aktuell sind auf Grundlage der vom ESW bereitgestellten Informatio-
nen keine Maßnahmen zu treffen. Die tatsächlichen Kostensteigerun-
gen im Bauvorhaben Klingelholl und beim Neubau des Salzlagers blei-
ben abzuwarten und sind kritisch zu verfolgen. 
 
Aus Brandschutzgründen wird das alte Werkstattgebäude im ersten 
Halbjahr 2025 außer Betrieb genommen werden. Ebenso steht der 
Neubau des Salzlagers an. Daher liegt der Hauptfokus in den Jahren 
2024-2026 auf dem Neubau der Salzhalle und des Werkstattgebäu-
des als auch auf der Sanierung der Tiefgarage.  
 
Diese Maßnahmen werden für den ESW in den kommenden Jahren 
weiterhin eine hohe Belastung darstellen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Gewinn- und Verlustrechnung:  
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Alle Werte in T€ 

 

 

Das Ergebnis zum 31.12.2024 liegt zum Erstellungszeitpunkt mit 650 T€ sehr deutlich über 

dem Planwert von 70 T€.  

Die Umsatzerlöse aus Sonderreinigungen für die Stadt (+50 T€) befinden sich über dem Plan-

wert, die aus Sonderreinigungen für Dritte entsprechen beinahe dem Planwert. Beides ist so-

wohl auf die Überprüfung der Preiskalkulationen und der bestehenden Verträge, als auch 

auf vermehrte Sonderreinigungen u.a. bei Stadtfesten zurückzuführen.   

Die Erlöse aus Treibstoffverkauf (-186 T€) sind entsprechend der geringeren Kosten für 

Treibstoff (-191 T€) aufgrund der aktuellen Marktpreise gegenüber den Planwerten deutlich 

gesunken.  

 Die Erlöse aus Fahrzeugunterhaltung / die Werkstatterlöse liegen über dem Planwert 

(+79T€). Offene Werkstattaufträge aus 2024 werden noch bis Ende Januar fakturiert, so dass 

sich dieser Wert noch nach oben korrigieren wird. Mit Stand 13.1. waren noch 104 T€ an 

Werkstattaufträgen für Nicht-ESW-Fahrzeuge aus 2024 offen, von denen allerdings nur ein 

Teil bereits in 2024 abgeschlossen werden konnte und für 2024 fakturiert wird. 

Die Kosten für bezogene Leistungen liegen insgesamt unter dem Planwert (-35 T€), wobei die 

Entsorgungskosten für den Straßenkehricht nahezu beim Planwert liegen und die Entsorgung 

von Schadstoffen über dem Planwert (+27 T€). Umso erfreulicher ist es, bei der Fahrzeugun-

terhaltung hinter dem Planwert zurückbleiben (-15 T€). 

Die größten Abweichungen sind bei den Energiekosten (-260 T€) und bei den Personalkosten 

(-1.500 T€) zu finden. Ende 2023 wurde vorsichtig geplant, da die Entwicklung für das Folge-

jahr insbesondere in den beiden Bereichen Energiekosten und Tarifabschluss / Personalkos-

ten schwer absehbar war. Hinzu kommt, dass einige Stellen in 2024 nicht oder nur verspätet 
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besetzt wurden und aufgrund von einigen Langzeiterkrankungen die Lohnfortzahlung einzel-

ner Kolleg/innen endete. 

Dem gegenüber stehen Mehrkosten beim Einkauf von Fahrzeugteilen (+755 T €), den Rechts- 

und Beratungskosten (+32 T€), der Unterhaltung der Gebäude und Hofflächen, (+271 T€) 

und den Grundabgaben (+ 28 T€) sowie den Leasingzahlungen (+157 T€).  

Das positive Ergebnis wird sich im Jahresabschluss dann aufteilen in einen Überschuss in der 

Nachkalkulation der Straßenreinigung und des Winterdienstes sowie einen restlichen Jahres-

gewinn des ESW. Das hier angegebene Ergebnis weist den aktuellen Buchungsstand im Ja-

nuar 2025 aus.   
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2. Liquiditätsbericht: 

 

Zur Abweichung Ist/Plan wird auf die Begründung in Ziffer 1 „Gewinn- und Verlustrechnung“ 

verwiesen. Der Sonderhaushalt schließt am 31.12.2024 mit 11.272322 €.                             

8,48 Mio. € an Liquidität sind noch dem Bauvorhaben zuzuordnen. Die deutliche Reduzie-

rung ist maßgeblich auf die Zahlung des Kaufpreises für das Grundstück Klingelholl 96-100 

zurückzuführen (VO/0318/24). Vom passivierten Sonderposten aus der Bauübernahme ste-

hen noch 939.893 € zur Verfügung.  

Aus den Jahresabschlüssen 2019 bis 2022 stehen noch Verbindlichkeiten aus der Überde-

ckung im Winterdienst und in der Straßenreinigung (öffentlicher Teil, nicht Gebührenzahler-

anteil) in Höhe von 2.206 T€ in der Bilanz des ESW. Die Überdeckungen aus den Winterdiens-

ten können nach Rückmeldung des Beteiligungsmanagements für künftige Unterdeckungen 

im Bereich Winterdienst verwendet werden. Über den Verbleib der Überdeckungen in der 

Straßenreinigung laufen die Abstimmungen zwischen ESW und Beteiligungsmanagement/ 

Kämmerei.      

                                 

3. Kennzahlenübersicht: 

 
Leistungs-
kennzahl 

Beschreibung Vorjahr 
Wirt-
schafts-
plan 

Aktueller 
Wert 

Prognose 
zum  
Jahresende 

1. 
Straßenkeh-
richt 

Entsorgungs-
mengen in 
Tonnen 

5200 5.500 5.181  5.181 

2. 
Ausrückzeit 
Winterdienst 

in Minuten 45,00 45,00 45,00  

 

Ziffer Erläuterungen der Abweichungen bzw. Maßnahmen zur Gegensteuerung  
1. Wie im vergangenen Bericht bereits vermutet, wurde in 2024 beinahe genauso viel 

Straßenkehricht entsorgt wie 2023.   

2.371.000 

1.853.429 

939.893

8.479.000

11.272.322

0 2.000.000 4.000.000 6.000.000 8.000.000 10.000.000 12.000.000

Liquidität zum 31.12.2024 in €   

Sonderhaushalt insgesamt Anteil Rest Baudarlehen Anteil Sonderposten

Ist - Anteil liquide Mittel Plan - liquide Mittel



Gesellschaft: Eigenbetrieb Straßenreinigung Wuppertal 

 
7 

 

 

Die im Muster des Quartalsberichts enthaltenen Kennzahlen bezogen auf Eigenkapital,          

Ebitda, Verschuldungsgrad und Liquidität 1. Grades können beim ESW aus abrechnungstech-

nischen, personellen und buchhalterischen Gründen nicht im Laufe eines Geschäftsjahres er-

mittelt werden. So erfolgt die Nachberechnung der Straßenreinigung und des Winterdiens-

tes nicht quartalsweise. Ebenso können Rückstellungen sowie weitere Positionen aus der Bi-

lanz analog zur Stadt nur jeweils zum Jahresabschluss ermittelt und gebucht werden. Eine 

Ermittlung der entsprechenden Kennzahlen laut Muster ist daher unterjährig nicht aussage-

kräftig möglich. 

 

4. Chancen und Risiken: 

 

 Risiko / 
Chance 

Beschreibung 

1. 
 
 
 
 
2.  

Risiko 
 
 
 
 
Chance 

Erhöhung der Personalkosten sowie der Material- und vor allem Energie- 
und Treibstoffkosten. Die Entwicklung der Kosten insbesondere im Perso-
nal- und Energiebereich war rückblickend in 2024 erfreulich, hier besteht 
das Risiko allerdings für 2025 unverändert fort.  
 
Einführung eines digitalen Rechnungsworkflows (Dokumentenmanage-
mentsystem D.3), so dass Eingangsrechnungen medienbruchfrei, revisions-
sicher und ortsungebunden kontiert und gebucht werden können. Die Um-
stellung erfolgte zum 03.06.2024 im Echtbetrieb. Nach über 7 Monaten im 
Einsatz kann ein durchweg positives Fazit gezogen werden. 
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5. Individuelle Berichterstattung 

 

Bauvorhaben Klingelholl:  

Das Neubauprojekt Klingelholl war ursprünglich mit 24,2 Mio. € netto veranschlagt. Es 

wurden Mehrkosten in Höhe von rd. 13 Mio. € prognostiziert.  

Mit der Überplanung des Grundstücks und Schaffung der neuen Projektstruktur wur-

den Umsetzungsvarianten mit Baukosten von rund 72 bis 83 Mio. € (siehe 

VO/0846/22) zzgl. der Planungskosten geschätzt. 

Der Neubau des Salzlagers wurde bis 2022 mit 3 Mio. € angesetzt. Das derzeitige Salz-

lager kann bereits seit dem Winter 2022/2023 nicht mehr genutzt werden und auch 

das alte Werkstattgebäude muss unter anderem aus Brandschutzgründen im ersten 

Halbjahr 2025 weichen. Näheres zu dem Vorhaben Salzhalle / altes Werkstattgebäude 

und Sanierung der Tiefgarage sind der VO/1296/23 zu entnehmen. Diese drei Teilpro-

jekte werden in den kommenden Jahren im Fokus stehen. Die 3 Mio. € an konsumtiver 

Rückstellung, die seinerzeit für die Sanierung der Salzhalle seitens der Stadtgebildet 

wurde, stehen nun aufgrund des investiven Vorhabens dafür nicht mehr zur Verfü-

gung. Die Finanzierung der nächsten Bauschritte muss damit neu geplant werden. 

Aktuell ist die Übernahme des Grundstücks Klingelholl 96-100 vom GMW zum ESW 

entsprechend dem Ratsbeschluss vom 29.04.24 (siehe VO/0318/24) am 16.01.2025 er-

folgt.  

Die Bürocontaineranlage wurde als Interimslösung erweitert, um flexibel auf möglichst 

viele Eventualitäten in der Bauphase vorbereitet zu sein und dem Platzbedarf der AWG 

im alten Verwaltungsgebäude entsprechen zu können. Im 2. OG des alten Verwal-

tungsgebäudes wurden Pausen- und Ruheräume als Zwischenlösung realisiert, da 

diese bei Abbruch des alten Werkstattgebäudes ansonsten fehlten. 

 

Entwicklung der Kosten der Sanierung des Standortes Klingelholl 

Bezeichnung Projekt AK/HK in Mio. € Status 

    

Sozial- und Werkstattge-
bäude  

A 11,212 Abgeschlossen/ aktive 
Anlage 

Werkstatt- und Büroein-
richtung 

 0,260 Abgeschlossen/ aktive 
Anlage 

Bürocontaineranlage  0,210 Abgeschlossen/ aktive 
Anlage 

AIB Verwaltungsgebäude, 
Parkhaus, Wagenhalle, 
Salzlager, Außenflächen, 
Provisorien 

B-G 4,438 Anlage im Bau 

Grundstück  0,4 Aktiviert 

Summe aktuelle Kosten:  16,52  

    

Darlehensaufnahme:  25,000*  
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Restmittel:  8,48  

*Dieser Betrag entspricht nicht den beschlossenen Gesamtkosten gemäß Drucksache 

VO/1198/15.  

 


